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05.08.2026 

 
 

 

K U N D M A C H U N G  

der Veröffentlichung des Entwurfs einer Verordnung der Gemeindevertretung der 

Gemeinde Alberschwende über das Mindestmaß der baulichen Nutzung für eine 

Teilfläche des Grundstücks Gst.-Nr. 3771/1, GB Alberschwende, gelegen in der 

Parzelle Müselbach 

 

 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Alberschwende hat in ihrer Sitzung vom 15.06.2026 

den Entwurf der Verordnung über das Mindestmaß der baulichen Nutzung für eine Teilfläche 

des Grundstücks GST-Nr. 3771/1, GB Alberschwende, beschlossen. 

 

Gemäß § 29 Abs. 1 iVm § 36 Raumplanungsgesetz, LGBI.Nr. 39/1996 idgF, wird der Entwurf  

der Verordnung samt Erläuterungsbericht vom 

 

05.08.2026 bis 04.09.2026 

 

auf der Homepage der Gemeinde (www.alberschwende.at) veröffentlicht. 

 

Während der Zeit der Veröffentlichung kann jede Gemeindebürgerin / jeder Gemeindebürger 

oder Eigentümerin / Eigentümer von Grundstücken, auf die sich der Verordnungsentwurf 

bezieht, zum Verordnungsentwurf schriftlich Änderungsvorschläge erstatten.  

 

 

Klaus Sohm, Bürgermeister 

Gemeinde Alberschwende 
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www.ris.bka.gv.at 

Entwurf einer Verordnung 
der Gemeindevertretung der Gemeinde Alberschwende 

über das Mindestmaß der baulichen Nutzung 

 

Aufgrund des Beschlusses der Gemeindevertretung der Gemeinde Alberschwende vom XX.XX.20XX 
wird gemäß § 31 Abs. 1 des Raumplanungsgesetzes,  LGBl.Nr. 39/1996, verordnet: 

Das Mindestmaß der baulichen Nutzung wird für die rot umrandete Teilfläche des Grundstücks Gst.-
Nr. 3771/1, GB Alberschwende, gemäß dem Plan in der angeschlossenen Anlage mit 25 festgelegt. 

Der Bürgermeister: 

K l a u s  S o h m  
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Erläuterungsbericht 
 

der Gemeindevertretung Alberschwende zum Entwurf einer Verordnung 

über das Mindestmaß der baulichen Nutzung 

Grundstück Nr. 3771/1, KG Alberschwende 

 

 

1. Allgemeine Angaben 

 

Gemeinde: Alberschwende 

KG: 91101 Alberschwende 

Grundstück Nr.: 3771/1 

Lage (Adresse): Müselbach 309, 6861 Alberschwende 

Grundeigentümer: Helmut Bechter 

Antragsdatum: 13.01.2026 

 

 

2. Sachverhalt 

 

Bestehende Widmung: FL – Freifläche Landwirtschaft 

Neue Widmung: BW – Baufläche Wohngebiet 

Umzuwidmende 

Fläche: 

595 m² 

Gesamtfläche 

Grundstück: 

ca. 23.000 m² 

 

Die Tochter des Grundeigentümers möchte gemeinsam mit ihrem Lebensgefährten auf der 

beantragten Teilfläche ein Einfamilienhaus errichten. Das Vorhaben dient der Sicherung des 

Wohnbedarfs der nächsten Generation der Grundeigentümerfamilie im unmittelbaren Umfeld 

des landwirtschaftlichen Betriebes. 

 

Gemäß § 12 Abs. 4 lit. b RPG ist bei jeder Neuwidmung als Baufläche ein Mindestmaß der 

baulichen Nutzung festzulegen. Eine rechtmäßige Nutzung der Baufläche liegt nur dann vor, 

wenn das festgelegte Mindestmaß eingehalten wird. 
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3. Einordnung des Gebietes 

 

Ortsteil: Müselbach, Gemeinde Alberschwende 

Umgebungsbebauung: Einfamilienhäuser, landwirtschaftliche Anwesen 

Bebaubare Flächen 

Nachbargrundstücke: 

ca. 600 m² bis 800 m² 

Baunutzzahlen 

Umgebung: 

20 bis 35 

Angrenzende 

Widmungen: 

BW – Baufläche Wohngebiet; FL – Freifläche 

Landwirtschaftsgebiet 

Besonderheiten: Straßenseitige Abstandsflächen (L25) können die 

tatsächlich bebaubare Fläche geringfügig 

einschränken. 

 

 
4. Festlegung des Mindestmaßes der baulichen Nutzung 

 

Bei Neuwidmungen für ein Einfamilienhaus werden in der Gemeinde Alberschwende in der 

Regel ca. 600 m² für eine Bauparzelle ausgewiesen. Die umzuwidmende Fläche beträgt 595 

m² und entspricht damit diesem Richtwert. Die Baunutzzahlen der Umgebung liegen zwischen 

20 und 35. 

 

Vorgeschlagenes 

Mindestmaß: 

25 

 

Es wird daher vorgeschlagen, das Mindestmaß der baulichen Nutzung für die neu gewidmete 

Baufläche (Gst.-Nr. 3771/1, KG Alberschwende) mit 25 festzulegen. 

 

 

Alberschwende, 09.06.2026 

 

 

Klaus Sohm, Bürgermeister 

Gemeinde Alberschwende 
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